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Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 
 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Univer-
sitätspersonal zur Besetzung: 

 

 
Chiffre: MEDI-15800 
Sekretärin/Sekretär, IIa, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie III, ab sofort auf 
die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers längstens jedoch bis 
10.07.2018. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: sehr gute 
EDV-Kenntnisse, Englisch in Wort und Schrift, selbständiges Arbeiten im administrativen Bereich, So-
zial-Kompetenz und Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, freundlicher Umgang. Aufgabenbereich: Orga-
nisation des Büros des Klinikdirektors, Unterstützung bei Erfüllung der Aufgaben in Lehre und For-
schung der OE, Personal- und Budgetverwaltung der OE, Mithilfe bei wissenschaftlichen Veranstaltun-
gen. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 858,75 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Chiffre: MEDI-15912 
Tierärztin/Tierarzt, IVa, OE Zentrale Versuchstieranlage, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlosse-
nes Studium der Veterinärmedizin. Erwünscht: profunde Kenntnisse in der Organisation einer Ver-
suchstierhaltung und Sachkunde in Versuchstierkunde sowie Erfahrungen in zumindest einem der 
folgenden Bereiche: Erstellung von Arbeitsplänen für die MitarbeiterInnen der Tierhaltungsbereiche, 
administrative Tätigkeiten, z.B. Bestellwesen, Finanzökonomie, Arbeiten und Aufzeichnungen nach 
tierschutzrechtlichen, gentechnischen und anderen gesetzlichen Vorschriften, entsprechend gute 
EDVKenntnisse zur Führung von Zuchtbüchern, Tierdatenblättern, Versuchsprotokollen, Versuchstier-
meldungen etc., teamorientiertes Denken, Zuverlässigkeit, sorgfältiges und motiviertes Arbeiten, 
selbstständige Koordination aller Arbeitsabläufe sowie ein hohes Maß an Flexibilität und die Bereit-
schaft zu Wochenend- und Feiertagsarbeit. Aufgabenbereich: Unterstützung und Mitarbeit bei der tier-
ärztlichen und betrieblichen Leitung der Tierhäuser der Medizinischen Universität Innsbruck, Begutach-
tung und Beratung bei Tierversuchsprojekten. Durchführung von Aus- und Weiterbildungsveranstaltun-
gen für das mit Tierversuchen befasste Universitätspersonal. Das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt derzeit € 2492,40 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kol-
lektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie 
durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16023 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab sofort be-
fristet für die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers längstens je-
doch bis 14.11.2017. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: 
Nachgewiesene Kenntnisse in diversen Zellkulturtechniken, Molekularbiologie, FACS, Interesse an 
Forschungsprojekten, Innovationsbereitschaft, Teamfähigkeit, gute Englisch- und PC-Kenntnisse. Auf-
gabenbereich: Mitarbeit an Forschungsprojekten im Labor (Prof. Joannidis). Betreuung von Zellkultu-
ren, selbstständige Durchführung molekularbiologischer/zellbiologischer Experimente, Labororganisati-
on. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1956,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15966 
HKLS Installatuerin/HKLS Installateur, IIa, Abteilung Facility Management Medizinisch-Theoretischer 
Bereich, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre als HKLS Installations- und Gebäude-
technikerIn Führerschein B. Erwünscht: abgeschlossene Ausbildung im Spezialmodul Steuer- und Re-
gelungstechnik lt. Ausbildungsordnung Bereitschaft für Weiterbildung (Dampfkesselprüfung, Brand-
schutzschulungen, etc). Aufgabenbereich: Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten gemäß GEFMA 122 
im Bereich der Sanitär- Heizungs- und Lüftungstechnischen Anlagen hauptsächlich im Bereich der 
Gebäude Müllerstr. 59, Müllerstr. 44, Peter Mayr Str. 1-1a sowie 4a/b, Schöpfstr. 24 usw. sowie im 
Vertretungsfall und zur gegenseitigen Hilfe für sämtliche Gebäude der Med. Univ. Innsbruck, Betreu-
ung der Gebäudeleittechnik der Gebäude und Sicherstellung des laufenden Betriebes, Bearbeitung der 
Alarme und Störungen in Zusammenarbeit mit den anderen Gebäudetechnikern, Allgemeine Kontrollen 
und Rundgänge (zB. Personenlifte, Fluchttüren sowie Fluchtwege, Brandschutzeinrichtungen) Neuin-
stallationen von Sanitär- Heizungs- und Lüftungsanlagen im Zuge von Umbau- und Adaptierungsmaß-
nahmen in Zusammenarbeit mit den anderen Gebäudetechnikern, Allgemeine Montagetätigkeiten und 
Durchführung von Wartung gemäß VDMA 24186, Hilfestellung sowie interne Kommunikation für exter-
ne Firmen, Erstellung von Wartungslisten, Dokumentationen der Wartung (Brandschutzklappen, Not-
duschen, Laborabzüge, Energieprotokoll, Luftfiltertausch usw.) Mitwirkung am technischen Bereit-
schaftsdienst der Abt. Facility Management. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1717,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16022 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa, (80%, Ersatzkraft) Sektion für Molekularbiologie, ab 
sofort befristet für die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers längs-
tens jedoch bis 04.11.2017. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Er-
wünscht: molekulare, biochemische und/oder zellbiologische Arbeitsmethoden. Aufgabenbereich: 
Selbstständige und unterstützende Durchführung von wissenschaftlichen Projekten im Themenbereich 
Molekularbiologie. Labormanagement. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1564,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 22 März 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Inns-
bruck, einzubringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufge-
laufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die 
Sie unserer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
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